
Mario Zängerle, der seit zwei Jahren im Wachkoma ist, verfolgte am Samstag
die Fußballspiele, die zu seinen Gunsten veranstaltet wurden. Seine Eltern Jür-
gen Zängerle und Petra Zängerle sowie Bürgermeister Volker Kieber freuten
sich mit ihm.

Der Sportverein SV Gottenheim hatte die Idee, weitere Vereine
machten mit und so konnten am vergangenen Samstagnach-
mittag drei spannende Fußballspiele stattfinden, umrahmt von
einem musikalischen Programm der Gottenheimer Vereine –
der Erlös kommt Mario Zängerle zu Gute. Der junge Mann befin-
det sich seit seinem schweren Verkehrsunfall vor zwei Jahren
im Wachkoma. Er war damals auf dem Nachhauseweg vom
Sportgelände mit einem Auto zusammengeprallt.

Der SV Gottenheim blieb seinem ehemaligen Jugendspieler
verbunden und so entstand die Idee, zu seinen Gunsten eine
Benefizveranstaltung zu organisieren. Die Gottenheimer folgten
am vergangenen Samstag der Einladung des SV in großer Zahl
und spendeten eifrig. „Weit mehr als 5.000 Euro sind zusam-
mengekommen, ein toller Erfolg“, freut sich der Erste Vorsitzen-
de des SV Gottenheim Dieter Merkle. „Die Stimmung im Stadion
war am Samstag grandios. Ich denke, bei vielen Gottenheimern
ist eine Barriere gegenüber Mario und seiner Familie gefallen.
Das ist vielleicht der größte Erfolg.“

Die Eltern Petra und Jürgen Zängerle hatten gemeinsam mit
Tochter Stephanie am Samstag eine nicht ganz leichte Ent-

scheidung getroffen. Sie hatten ihren Sohn Mario angezogen,
alles nötige zusammengepackt und in seinem Rollstuhl auf den
Sportplatz gebracht. Mario trug ein T-Shirt mit der Siegermann-
schaft auf der Brust, mit der er kurz vor seinem Unfall Meister der
B-Jugend geworden war. „Wir glauben, dass es wichtig ist, dass
die Gottenheimer Mario sehen und Berührungsängste verlie-
ren“, betonte Marios Vater Jürgen Zängerle. Die Entscheidung
war richtig, wie sich schnell herausstellte. Kaum war Mario mit
seiner Familie am Spielfeldrand aufgetaucht, kamen Freunde,
Kumpels und Verwandte um ihn zu begrüßen. Auch Bürger-
meister Volker Kieber war da, um Mario alles Gute für die weite-
re Genesung zu wünschen. Der Bürgermeister lobte das Enga-
gement von Petra und Jürgen Zängerle, die sich entschlossen
haben, ihren Sohn zu Hause zu pflegen. „Sicher keine leichte
Aufgabe“, so der Bürgermeister, der für Mario ein Fußballbuch
(„zum Vorlesen“) und eine Spende der Gemeinde mitgebracht
hatte. Der Bürgermeister dankte dem SV Gottenheim und den
beteiligten Vereinen für die gute Idee und das wertvolle Engage-
ment zugunsten der Familie Zängerle.

Die Zuschauer im Fußballstadion konnten nicht nur ihre Berüh-
rungsängste gegenüber dem Wachkoma-Patienten Mario Zän-
gerle abbauen, sie erlebten auch drei spannende Spiele. Die
Meistermannschaft des SV Gottenheim von 1992 verlor gegen
die Aktivmannschaft des SVG mit 2:4. Bürgermeister Volker
Kieber gab gemeinsam mit Jürgen Zängerle den Anstoß für das
zweite Spiel des Tages. Die SG March/Neuershausen I und die
Trainer-Doppelpass-Auswahl trennten sich 3:3. Der Höhepunkt
des sportlichen Programms wurde um 18 Uhr angepfiffen: Die
Bundesliga-A-Junioren-Mannschaft des SC Freiburg konnte
das Spiel gegen die U 23-Auswahl des Bereichs Kaiserstuhl/Tu-
niberg mit 6:1 für sich entscheiden.

Auch das musikalische Rahmenprogramm der Gottenheimer
Vereine kam bei den Besuchern gut an. Die Landfrauen bewirte-
ten mit Kaffee und Kuchen. Und auch die Mannschaften spielten
unentgeltlich zugunsten von Mario Zängerle.

„Wir wollen mit unserer Veranstaltung Hilfe leisten und unsere
Verbundenheit zu Mario und seiner Familie zeigen“, hatte Dieter
Merkle im Vorfeld der Veranstaltung betont. Dieses Ziel hat der
SV Gottenheim mehr als erreicht. Der Erlös der Veranstaltung
wird Mario und der Familie Zängerle zur Verfügung gestellt, um
die häusliche und ärztliche Versorgung zu optimieren.
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Der Sportverein lud zur Benefizveranstaltung für Mario Zängerle und alle kamen und
spendeten- Bürgermeister Volker Kieber lobt Initiative der Vereine
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Öffentliche
Gemeinderatssitzung

Die 9. Sitzung des Gemeinderates wird
hiermit auf

Montag, den 23.07.2007
ab 19.00 Uhr

in den Saal des Feuerwehrhauses,
Bahnhofstr. 9 (Eingang: Straße
„Im Schulacker“) einberufen mit folgender

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe der Beschlüsse der
nichtöffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 02.07.2007.

2. Tätigkeitsbericht der im Bereich des
bürgerschaftlichen Engagements
tätigen Gruppierungen.

3. Entscheidung über die Bildung von
Arbeitskreisen in den Bereichen
„Bauen/Soziales“ und „Finanzen”
und deren Besetzung.

4. Stellungnahme zu der für den
1. Bauabschnitt der B 31 West vor-
gesehenen wegweisenden Beschil-
derung.

5. Vergabe der Arbeiten zur Aufbrin-
gung einer Splitterschutzfolie auf
die im Gebäude des Katholischen
Kindergartens St. Stephan vorhan-
denen Verglasungen.

6. Vergabe von Leistungen zur Erstel-
lung einer Entwässerungskonzeption
für das künftige Baugebiet „Gewerbe-
gebiet Viehweid, Erweiterung“ mit
Abschluss eines entsprechenden
Ingenieurvertrages.

7. Vergabe von Architektenleistungen
zur Sanierung des Leichenaufbe-
wahrungshalle mit Abschluss eines
entsprechenden Architektenvertrages.

8. Bildung von Haushaltsresten für
das Haushaltsjahr 2006.

9. Anfragen des Gemeinderates -
Informationen.

10. Anfragen der EinwohnerInnen.

Die EinwohnerInnen sind hierzu herzlich
eingeladen.

Volker Kieber
Bürgermeister
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Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen - Regierungspräsident eröffnet die Hauptstraße

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

fast ein ganzes Jahr war die Hauptstraße von der Bahnhofstraße bis zur Bötzinger Straße gesperrt. Mit Hochdruck, aber
auch einigen Verzögerungen, haben die beauftragten Baufirmen an der Sanierung und Erneuerung der Straße und der
Gehwege gearbeitet. Jetzt ist die Durchfahrt durch Gottenheim wieder ungehindert möglich. Viele Besucher unserer Ge-
meinde waren sicher erstaunt, über die gelungene und zeitgemäße Gestaltung unserer Hauptstraße und die schmucke
Anlage des Kronen- und Bückleplatzes.

Gemeinsam mit unseren Gewerbetreibenden, Vereinen und allen Bürgerinnen und Bürgern wollen wir am Freitag, 20.
Juli, die Eröffnung der Straße feiern. Regierungspräsident Dr. Sven von Ungern-Sternberg hat sich ebenfalls angesagt,
er wird offiziell das Band durchschneiden und die Straße für den Verkehr freigeben.

Wir treffen uns am Freitag, 20. Juli um 18 Uhr im Rathaushof. Gemeinsam mit dem Musikverein, dem Männergesang-
verein, der Heimat- und Trachtengruppe und den Landfrauen werden wir zum Kronenplatz ziehen, wo die offizielle Eröff-
nung der Straße stattfindet. Dazu wird die Straße für den Verkehr gesperrt.

Danach sind alle Bürgerinnen und Bürger zu einem Straßenfest auf dem Kronenplatz und auf dem Bückle-Platz eingela-
den. Ein Zelt wird auch bei schlechtem Wetter für eine gemütliche Atmosphäre sorgen. Die Gottenheimer Gewerbebetrie-
be Metzgerei Blum und Gasthaus Krone, die monatelang unter der Baustelle zu leiden hatten, werden die Gäste des Stra-
ßenfestes bewirten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich freue mich darauf gemeinsam mit Ihnen die neu gestaltete Straße und die angrenzen-
den Plätze zu feiern. Auch die bewirtenden Betriebe freuen sich auf viele Gäste und Besucher.

Volker Kieber
Bürgermeister
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Gemeinde Gottenheim
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Gottenheim stellt zum nächstmöglichen Termin ei-
nen

Mitarbeiter für den Bauhof

ein. Es wird eine abwechslungsreiche Beschäftigung geboten,
die selbständiges Arbeiten und handwerkliche Fähigkeiten vor-
aussetzt und für die der Besitz des Führerscheins Klasse 3 (heute
Klassen B oder BE, C1, M oder L) erforderlich ist.

Die Einstellung erfolgt im Beschäftigungsverhältnis nach dem Ta-
rifvertrag im öffentlichen Dienst (TvöD).

Falls Sie Interesse haben, bewerben Sie sich bitte bis zum 15. Au-
gust 2007 mit den üblichen Unterlagen beim Bürgermeisteramt
Gottenheim, Hauptstr. 25, 79288 Gottenheim.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen
der Bürgermeister, Herr Kieber, Tel.-Nr. 07665/98 11-11 oder
der Hauptamtsleiter, Herr Klank, Tel.-Nr. 07665/98 11-10,
zur Verfügung.

Bürgermeisteramt Gottenheim
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Jugendtreff, jeden Mittwoch
Das Jugendhaus ist jeden Mittwoch von
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr für alle Gotten-
heimer Jugendliche geöffnet.
Wir bieten Euch:
� Gemütliche Sitzmöglichkeit auf Sitz-

kissen
� Tischkicker
� Getränke, bitte Geld mitbringen

Betreut werden die Kinder / Jugendlichen
von ehrenamtlichen Bürger/innen und der
Vorstandschaft des Jugendclubs.
Wir würden uns sehr freuen wenn mög-
lichst viele das neue Angebot nutzen wer-
den.

Seifenkistenrennen 22.07.2007

Wir würden uns sehr freuen, wenn
möglichst viele Gottenheimer das in-
teressante Rennen verfolgen würden.

Ab 11.00 Uhr
die einzelnen Rennteams treffen am ehe-
maligen Radsportgelände am Ortsende
der Tunibergstraße ein.
Hier werden sie auch bestens mit Steaks,
Würsten und Pommes versorgt, ebenso
haben wir für sie alkoholische und alkohol-
freie Getränke, selbstverständlich dürfen
die guten Gottenheimer Weine nicht feh-
len.
13.00 Uhr
Die Teams gehen an den Start
14.00 Uhr
Rennbeginn, anschließend Siegerehrung

Der Jugendclub Gottenheim e.V. veran-
staltet am 22.07.2007 ab 11.00 Uhr ein
Seifenkistenrennen im Gottenheimer
Rebberg.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie als
Einzelperson, Verein, Straße oder Grup-
pe an diesem Rennen mit einer originellen
Seifenkiste teilnehmen würden. Klasse
wäre auch, wenn man die Seifenkiste un-
ter ein Motto stellt und eine passende Kos-
tümierung dazu besitzt.

Selbstverständlich gibt es auch einige Re-
geln einzuhalten:

- Die Seifenkiste muss eine funktionie-
rende Bremse und eine funktionieren-
de Lenkung besitzen.

- Es werden keine Hilfsmotoren zuge-
lassen.

- Der / Die Fahrer müssen geeignete
Kleidung besitzen, sowie Knie- und El-
lenbiogenschoner, Sturzhelm.

- Die Fahrt geht nicht ausschließlich auf
Zeit. Kreativität der Seifenkiste und
das Motto werden auch bewertet.

- Es kann durchaus sein, dass die Sei-
fenkiste aufgrund der Streckenbege-
benheit zwischendurch geschoben
werden muss (die genaue Strecken-
führung wird den Teilnehmern noch
bekannt gegeben).

- Die Teilnahme und Mitfahrt findet auf
eigene Gefahr statt.

- Die Teilnahmegebühr pro Seifenkiste
beträgt 10,00 Euro.

- Selbstverständlich gibt es auch eine
Preisverteilung.

Interesse bekommen mitzumachen?
Dann schnell ins Jugendhaus und die An-
meldebogen ausfüllen. Oder auf unserer
Homepage downloaden und ausdrucken.
Über möglichst viele Teilnehmer freuen
wir uns!

!!!! Anmeldungen werden noch entge-
gengenommen !!!!

Seifenkistenrennen 22.07.2007

Der Jugendclub Gottenheim e.V. veranstaltet am 22.07.2007 ab 11.00 Uhr ein Seifenkistenren-
nen im Gottenheimer Rebberg.
Aus diesem Grund muss die Straße gesperrt werden.
Wir bitten die Grundstücksbesitzer an der “Rennstrecke” um Beachtung, dass von 13.00 Uhr bis
17.00 Uhr an diesem Tag die “Rennstrecke” für den öffentlichen Verkehr gesperrt ist!

Bürgermeisteramt



27.07.2007 Flugplatzführung mit
Rundflug

28.07.2007 Lange Video Nacht
30. / 31.07.2007 Tennisschnupperkurs I

Ausverkauft
01.08.2007 Was steckt hinter den

Kulissen
02. / 03.08.2007 Tennisschnupperkurs II
02.08.2007 Spiele für Viele
05. - 08.08.2007 Hüttenzauber
07.08.2007 Kaiserstuhlrundfahrt
09.08.2007 Kartoffeln ausmachen
09.08.2007 SoccaFive
10.08.2007 Besuch beim Bauern-

hof Ausverkauft*
10.08.2007 Waldexpedition
13.08.2007 Zentrum für Einsatz-

training
Ausverkauft

15.08.2007 Flughafen Stuttgart
16.08.2007 Kerzen ziehen

Ausverkauft
16.08.2007 Erlebnistag im Bad
17.08.2007 Kanutour im Altrhein

Ausverkauft
18. / 19.08.2007 Gottenheim tanzt…

Tanztheater
18. / 19.08.2007 Gottenheim tanzt…

Modern
22.08.2007 Besichtigung

SensoPart
23.08.2007 Besichtigung der BZ
25.08.2007 Wasserspiele
28.08.2007 Besuch Dr. Feil
29.08.2007 Besichtigung der

Metallverwertung
01.09.2007 Tauchen

Ausverkauft
01.09.2007 Abschlussturnier

Tennis
02.09.2007 Inlinerausflug
04.09.2007 Schnitzeljagd

Gottenheim
05.09.2007 Was passiert mit dem

Müll
08.09.2007 Abenteuer im Wald

Ausverkauft*
08.09.2007 Abschlussgrillen

* Wir versuchen die Teilnehmerzahl zu
erhöhen, näheres demnächst!

Liebe Eltern, Kinder und Jugendliche,
05.08. - 08.08.2007 Hüttenzauber
15.08.2007 Flughafen Stuttgart
18. - 19.08.2007 Tanzkurse

Leider sind für oben genannte Veranstal-
tungen die Anmeldungen ziemlich gering,
wir hoffen, dass sich hier noch viele Kinder
und Jugendliche anmelden, damit diese
Veranstaltungen auch durchgeführt wer-
den können !!!

Weitere Anmeldungen:
Weitere Anmeldungen zum Sommerfe-
rienprogramm werden jeden Mittwoch von
16.00 – 20.00 Uhr entgegengenommen.
Bitte die ausgefüllten Anmeldeecken aus
der Broschüre mitbringen. Weitere Bro-
schüren liegen im Rathaus, der Bäckerei
Bayer, im s`Lädele und im Jugendhaus
aus.

Lust auf Pferde und Reiten?
Schnuppertag!
An diesem Tag können pferdeinteressier-
te Kinder und Jugendliche auf Tuchfüh-
lung mit Pferden gehen: beim Verladen,
beim Aufhalftern, Führen, Putzen, Satteln
und bei der ersten Reitstunde.
Dazu gibt’s viele Informationen rund um
Pferde, Reiten und Pferdehaltung.

Wann:
Mittwoch, 8. August 2007
Zeit: 10.00 bis 16.00 Uhr
Wo:
Reitplatz Reisportfreunde Gottenheim
e.V.
Veranstalter:
Reitsportfreunde Gottenheim e.V.
Kursgebühr: 25,00 Euro
Anmeldung unter: Tel.: 0170/43 11 743
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung,
robustes Schuhwerk oder Stiefel, Reit-
oder Fahrradhelm

Veranstaltungen im Juli 2007
22.07. – 09.09.2007
Sommerferienprogramm
26.07.2007 School`s out – Party

Veranstaltungen im August
22.07. – 09.09.2007
Sommerferienprogramm

Kontakt:
Clemens Zeissler; 1. Vorsitzender
Maienstraße 13, 79288 Gottenheim
Telefon: 07665/93 95 54,
Handy: 0151/17 44 13 17
Mail: Clemens-Zeissler@web.de

Homepage
Neues über den Jugendclub erfahrt Ihr
auch im Internet unter
http://www.jugendclub-gottenheim.de.

Bis demnächst
Eure Vorstandschaft
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Die Strecke

Das Ziel befindet sich in der Verlängerung der Tunibergstraße, beim Ziel der alten Renn-
strecke, die Strecke führt über den Tuniberg Höhenweg bis zur „Max Schwenninger Hüt-
te“, dort biegt sie dann rechts ab den kleinen Berg hinauf, der Start befindet sich am ge-
teerten Ende des Weges.

Straßensperrung
Wir bitten die Grundstückbesitzer an der „Rennstrecke“ um Beachtung, dass am Sonn-
tag den 22.07.2007 von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr die „Rennstrecke“ für den öffentlichen
Verkehr gesperrt ist!



Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Tel.: 07665/9 47 68-10
Fax: 07665/9 47 68-19
e-mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag:
9.00 bis 12.00 Uhr
Freitag: 15.00 bis 18.00 Uhr
Notrufhandy Tel.: 0176/67 24 61 36
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall)

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:
Freitag, 20.07.2007
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Samstag, 21.07.2007
Bitte beachten Sie:
18.30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Sonntag, 22.07.2007 - Patrozinium in
Eichstetten
9.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
10.30 Uhr Eichstetten St. Jakobus: Eu-
charistiefeier zum Patrozinium, mitgestal-
tet vom Musikverein
18.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz

Dienstag, 24.07.2007
8.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Schulschlussgottesdienst
18.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier

Mittwoch, 25.07.2007
7.50 Uhr Bötzingen Ev. Kirche: Schul-
schlussgottesdienst der Haupt- und Real-
schule
8.45 Uhr Bötzingen Ev. Kirche: Schul-
schlussgottesdienst der Grundschule
10.45 Uhr Gottenheim St. Stephan:
Schulschlussgottesdienst
15.30 Uhr Gottenheim Seniorenheim
“Unter den Kastanien”: Eucharistiefeier
Donnerstag, 26.07.2007
18.00 Uhr Bötzingen St. Alban: Rosen-
kranz

18.30UhrBötzingenSt.Alban:Eucharistie-
feier, anschl. eucharistische Anbetung

Freitag, 27.07.2007
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Samstag, 28.07.2007
18.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier

Sonntag, 29.07.2007
9.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
10.30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
18.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz

St. Jakobus - Patrozinium in Eichstet-
ten am Sonntag, 22. Juli 2007
10.30 Uhr musikalische Gottesdienstge-
staltung in der Kirche St. Jakobus und an-
schließend Frühschoppenkonzert mit
dem Musikverein Eichstetten im Gemein-
dezentrum.
Lassen Sie das Kochgeschirr an diesem
Tag im Schrank, denn das St. Jako-
bus-Suppenteam bietet wieder an:

Flädle- und Leberspätzlesuppe
Zum Patrozinium St. Jakobus laden wir
Sie aus Bötzingen, Eichstetten, Gotten-
heim um Umkirch recht herzlich ein, mit
uns zu feiern.

Israel in Ägypten
Am Sonntag, den 22. Juli, um 16 Uhr,
führen die Kinderchöre Bötzingen und
Umkirch das Kindermusical “Israel in
Ägypten” von Thomas Riegler in der St.
Laurentius-Kirche in Bötzingen auf. Groß
und Klein sind herzlich eingeladen, die-
ses, in unserer Seelsorgeeinheit beson-
dere Ereignis, mitzuerleben.
Der Eintritt ist frei - um Spenden wird ge-
beten!
Außerdem: Nach den Sommerferien wer-
den wieder neue Sängerinnen und Sänger
in den Kinderchören aufgenommen. Alle
Kinder, die Spaß am Singen und Spielen
mit Gleichaltrigen haben, sind herzlich
eingeladen, im Kinderchor mitzusingen.
Kinder lernen ihre eigenen Musikalität zu
entdecken und erhalten auf spielerische
Art und Weise Unterricht in Stimmbildung
und Gesang. Eine Mitgliedschaft ist mit
keinerlei Kosten verbunden. Bitte achten
Sie gegen Ende der Sommerferien auf
eine entsprechende Mitteilung im Ge-
meindeblatt.

1. August - Tag der Ewigen Anbetung in
Umkirch für die Seelsorgeeinheit Got-
tenheim
Am Mittwoch, den 01.08.2007, begehen
wir in Umkirch - wie jedes Jahr - den “Tag
der Ewigen Anbetung”. Seit vielen Jahr-
zehnten wird abwechselnd in einer der
Pfarrgemeinden des Erzbistums ein be-
stimmter Tag im Jahr dem Gebet vor dem
ausgesetzten Allerheiligsten gewidmet.
Für unsere Seelsorgeeinheit findet dieser
Tag in Umkirch statt, wo diese Tradition
bis heute lebendig ist.
Es geht bei dem Tag der Ewigen Anbe-
tung nicht zuerst darum, dass den ganzen
Tag ein “geistliches Programm” geboten
wird, sondern dass wir den Tag über ein-
geladen sind, in die Kirche zu kommen
und unsere Anliegen, aber auch unseren
Dank vor den Herrn zu tragen. Das kann in
einer Zeit der stillen Anbetung sein, aber
auch im betrachtenden Gebet oder in ei-
ner gestalteten Gebetszeit.
Zur Sicherheit, dass immer jemand da ist,
liegt ab Freitag, 13.07.2007, hinten in der
Kirche eine Liste aus, in der man sich für
eine halbe oder ganze Stunde eintragen
kann.
Wer sich für diese Zeit der Gebetswache
bereit erklärt, kann ebenfalls in der Liste
eintragen, in welcher Form er/sie diese
Zeit gestalten will. Als Hilfsmittel liegen
auch einige Hinweise zur Gestaltung und
die blauen Büchlein aus. Wer nicht in Um-
kirch wohnt, aber gerne eine Zeit überneh-
men möchte, kann sich bei unserer Mes-
nerin, Frau Richert, Tel. 07665/78 73 mel-
den und eintragen lassen.
Bitte vormerken:
09.00 Uhr: Eucharistiefeier und anschlie-
ßend Aussetzung
15.00 - 16.00 Uhr: Gebetsstunde für Se-
nioren
19.00 Uhr: Feierlicher Abschluss mit Se-
gen (Musikalische Gestaltung durch den
Kirchenchor St. Marien mit Taizé-Liedern)
Cornelia Reisch, Gemeindereferentin

Bankeinzug Fördergemeinschaft
Sozialstation
Liebe Mitglieder der ökumenischen För-
dergemeinschaft für caritativ-ökumeni-
sche Aufgaben,
Ende Juli wird wieder der Bankeinzug für
Ihren Jahresbeitrag durchgeführt. Mit die-
sem Beitrag helfen Sie Ihrer evangeli-
schen Kirchengemeinde und Ihrer katholi-
schen Pfarrgemeinde, den jährlichen Mit-
gliedsbeitrag für die Aufgaben unserer ge-
meinsam getragenen Kirchlichen Sozial-
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FEUERWEHR

Die nächste Probe der Gruppe 1 findet am Montag, 23.07.2007 um 17.30 Uhr statt!
Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer
Jens Braun, Sebastian Schätzle, Simon Hess



station Nördlicher Breisgau e. V. zu finan-
zieren. Für Ihre regelmäßige und treue
Unterstützung möchten wir uns von Her-
zen bedanken.
Pfarrer Fritz Breisacher
Pfarrer Artur Wagner

Danke *** Danke *** Danke
Am Sonntag, 08. Juli feierten wir in Got-
tenheim unser Pfarrfest. Trotz der vielen
Feste in dieser Zeit und des etwas regneri-
schen Wetters, war das Fest gut besucht.
Um ein solches Fest durchführen zu kön-
nen, bedarf es vieler Helfer. Ihnen allen,
die Sie in irgendeiner Weise zum Gelingen
des Festes mitgeholfen haben, möchte ich
ganz herzlich danken. Besonders danke
ich Herrn Höbner und Herrn Krug, die fe-
derführend waren für Auf- und Abbau, so-
wie all ihren Helfern.
Danke der Mutter-Kind-Gruppe für das
Kasperlespiel und die Betreuung des Bas-
telangebotes, sowie dem Team von
GoUmBoEi für die Kinderspiele auf dem
Rathaushof. Für die musikalische Umrah-
mung des Festes bedanken wir uns beim
Männergesangverein, beim Akkordeon-
spielring und beim Vororchester des Mu-
sikvereines. Über ihre musikalische Un-
terhaltung haben wir uns sehr gefreut.
Danke auch allen Kuchenspendern für die
leckeren Kuchen und Torten, der Spar-
kasse und der Volksbank für die gespen-
deten Kinderpreise und Servietten, all de-
nen die uns Blumen für die Dekoration ge-
bracht haben und Familie Gäng für das
schöne Gesteck.
Herzlichen Dank auch Familie Dangel für
den leckeren Salat. Doch, was wäre ein
Fest ohne Gäste - Nichts.
Darum danke ich allen von nah und fern,
die Sie mit uns “Flagge” gezeigt haben
und mit uns gefeiert haben. Ich hoffe, Sie
hatten bei uns ein paar schöne Stunden.
Für den Pfarrgemeinderat
Rita Armbruster

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag, 9.00 Uhr bis 12.00
Uhr und Freitag, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Telefon 07665/9 47 68-40,
Telefax 07665/9 47 68-49,
E-mail: pfarrbuero.boetzingen@se-go.de
Pfarrer Artur Wagner im Pfarrbüro Got-
tenheim
Donnerstag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
nach Vereinbarung (nicht am 26.07.2007)
Telefon 07665/9 47 68-11,
Fax 07665/9 47 68-19,
E-Mail: artur.wagner@se-go.de Gemein-
dereferentin Cornelia Reisch im Pfarr-
büro Umkirch
bis 07.09.2007 nur nach Vereinbarung
Telefon 07665/9 47 68-32,
Fax 07665/9 47 68-39 -
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de
Gemeindereferent Hans Baulig im
Pfarrbüro Gottenheim
Freitag, 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr und nach
Vereinbarung
Telefon 07665/9 47 68-12,
Telefax 07665/9 47 68-19,
E-Mail:hans.baulig@se-go.de
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„Flagge zeigen" hieß das Motto der 88 Firmlinge
der Seelsorgeeinheit Gottenheim.

Insgesamt 88 Jungen und Mädchen aus der Seelsorgeeinheit Gottenheim feierten am 5.
und 7. Juli in Gottenheim die Firmung. Weihbischof Bernd Uhl fand in seiner Predigt eine
Sprache, die die Jugendlichen anrührte. Gemeindereferent Hans Baulig hatte gemein-
sam mit engagierten Eltern eine neue Form der Firmvorbereitung gefunden, die sich an
den Interessen der jungen Erwachsenen orientierte.

„Ich freue mich, dass sich so viele von euch zur Firmung entschlossen haben“, betonte
Weihbischof Uhl bevor er die Firmung spendete. Heute sei das nicht mehr selbstver-
ständlich, umso mehr wolle er keinen Jugendlichen von der Firmung ausschließen –
auch wenn die Vorbereitungszeit nicht optimal gewesen sei.

In der Seelsorgeeinheit Gottenheim hatte man dieses Jahr erstmals erfolgreich ein neu-
es Konzept zur Firmvorbereitung erprobt. „Flagge zeigen“ hieß das Motto der Vorberei-
tungszeit, die vier Gruppenstunden und ein Abschlusstreffen beinhaltete. Die inhaltliche
Schulung zum Glauben hatten die hauptamtlichen Mitarbeiter der Kirchengemeinde
übernommen.

Als Praktika wurden 20 innerkirchliche Projekte angeboten, in denen die Jugendlichen
vielfältige Aufgaben von Kirche kennen lernen konnten. Projekte waren zum Beispiel der
Besuch der Caritas in Breisach oder der Essensausgabe im Dreikönighaus in Freiburg.
Jede der 14 Firmgruppen hatte darüber hinaus eine eigene Flagge gestaltet, und mit die-
ser an Fronleichnam „Flagge gezeigt“. Die 14 Fahnen wurden zu einer Flagge zusam-
mengenäht und als Symbol in der Kirche in Gottenheim aufgehängt. Wichtig waren für
die 88 Jugendlichen Intensiv-Angebote, zum Beispiel eine Nachtwanderung mit Lager-
feuer und der Aufenthalt im Kloster Beuron mit Paddeltour auf der Donau. Mitgemacht
haben die Firmanden auch die so genannte „Mit-nix-Tour“ der Ministranten – sie gingen
ohne Geld und Verpflegung auf Wanderschaft. Am Ende der Firmvorbereitung stand für
jeden Firmanden ein Entscheidungsgespräch mit dem Priester. Dabei mussten sich die
Jugendlichen endgültig entscheiden, ob sie gefirmt werden wollen.

Gefirmt wurden in Gottenheim: Simone Band, Mathias Dersch, Maike Dinger, Simone
Kanzinger, Kathrin Streicher, Patricia Wiloth, Hanna Wunsch, Julia Abele, Alexa Andres,
Elisa Kieber, Dorothe Meier, Anne-Maria Meier, Verena Reiß, Nicole Steiner, Claudia
Tuskan, Alina Wiloth, Marina Hagios, Simone Helbling, Sabrina Höfflin, Stephania Marti-
no, Saskia Metzger, Nadine Rinderle, Melanie Zimmermann, Michael Dilberger, Timo
Härtner, Sebastian Hess, Marcel Mayer, Tomas Meier, Simone Schlatter, Isabell Schlat-
ter, Martin Borchard, Julius Hasenfratz, Josef Himmelsbach, Julian Hunn, Mario Lieber-
mann und Max Tabori.



Die Evangelische Kirche und das Evange-
lische Gemeindehaus befinden sich in
Bötzingen, Hauptstraße 44

7. Sonntag n. Trinitatis, 22.07.2007
9.45 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heili-
gen Abendmahls
11.15 Uhr Familiengottesdienst mit dem
Ev. Kindergarten zum Thema: “Mutig das
Neue wagen!”
Die Kindergottesdienstkinder treffen sich
im Familiengottesdienst.

18.30 Uhr SOS-Jugendgottesdienst. Wir
laden alle Jugendlichen herzlich ein mit
uns den Jugendgottesdienst zu feiern.
Rückkehr ca. 21.30 Uhr.

Der Wochenspruch für die am Sonntag
beginnende Woche steht in Epheser 2,19
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und
Fremdlinge, sondern Mitbürger der
Heiligen und Gottes Hausgenossen.

Das Pfarrbüro ist am Freitag, dem
20.07.2007, nicht besetzt.

Freitag, 20.07.2007
16.30 - 17.30 Uhr Flötengruppe Anfänger
und Fortgeschrittene
16.45 - 18.00 Uhr Flötenchor
19.30 - 21.15 Uhr Jubi Treff! Thema: Bi-
kertour mit Stärkung und Abkühlung!
Bitte beachtet die Einladung am 22.07.
zum SOS Jugendgottesdienst!

Samstag, 21.07.2007
Gemeindeausflug, Treffpunkt vor der
Kirche 7.45 Uhr; Abfahrt: 8.00 Uhr

Montag, 23.07.2007
19.00 Uhr Gottesdienstteam “Sperrangel-
weit”
20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Dienstag, 24.07.2007
20.00 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 25.07.2007
7.50 Uhr Ökumenischer Schülergottes-
dienst zum Ende des Schuljahres 5. - 9.
Klasse
8.45 Uhr Ökumenischer Schülergottes-
dienst zum Ende des Schuljahres 1. - 4.
Klasse
Beide Gottesdienste feiern wir in der
Evangelischen Kirche.

9.30 - 11.00 Uhr Spielgruppe
17.00 Uhr Mädchenjungschar
18.00 Uhr Gemeindewahlausschuss
19.00 Uhr Jugendmitarbeiter Radtour!

Öffnungszeiten des Pfarramts
(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):
Tel. 07663/12 38
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.30 –
17.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-mail: ekiboetz@t-online.de
Pfarrer Rüdiger Schulze,
Hofstraße 13b, 79268 Bötzingen,
Telefon: 07663/91 24 99

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vor-
bereitungsgespräche für Ehejubiläen fin-
den in der Regel in der Wohnung der Fa-
milie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Pfarrhaus.
Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für die meisten Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet wer-
den. Es ist auch möglich, dass kleine Kin-
der, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-
dienst gesegnet werden.
Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte
ebenfalls mit dem Pfarrer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt

Seite 8 GEMEINDEBLATT GOTTENHEIM • Freitag, 20. Juli 2007

Evangelischer Oberkirchenrat
Karlsruhe
Kirchenwahlen 2007/2008
Bekanntmachungen des Gemeinde-
wahlausschusses (GWA)

Gemeindewahlausschuss
für die Kirchengemeinde Bötzingen für
den Wahlbezirk des kirchlichen Ne-
benortes Gottenheim

Bekanntmachung Einleitung des
Wahlverfahrens;

Aufforderung zur Einreichung von
Wahlvorschlägen

Liebe Gemeindeglieder,
in der Evangelischen Landeskirche in
Baden leiten die Kirchenältesten mit
der Gemeindepfarrerin bzw. dem Ge-
meindepfarrer die Gemeinde.
Die 6-jährige Amtszeit der Ende 2001
gewählten Kirchenältesten läuft Ende
des Jahres 2007 ab. Daher werden im
November dieses Jahres die Kirchen-
ältesten neu gewählt. Wir bitten Sie
herzlich, bei diesen Wahlen mitzuwir-
ken. Die Wahlzeiten in unserer Ge-
meinde wurden durch den Ältesten-
kreis wie folgt festgelegt:
Die Wahlzeit in unserer Gemeinde ist
am

Sonntag, den 11. November 2007

Wählen kann jedes Gemeindeglied,
das am Tage der Wahl das 14. Lebens-
jahr vollendet hat und im Wählerver-
zeichnis eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird in der Zeit
vom 24. September 2007 bis 1. Okto-
ber 2007 zur Einsichtnahme aufgelegt.
Diese Frist wird zu gegebener Zeit
nochmals bekannt gegeben.
Zum Wahlbezirk gehört auch der Ort
Gottenheim.
Aufgrund der Zahl der Gemeindeglie-
der nach dem Stand vom 1. Januar
2007 sind in unserem Wahlbezirk nach
dem Leitungs- und Wahlgesetz 8 Kir-
chenälteste zu wählen.
Die wahlberechtigten Gemeindeglie-
der werden gebeten,

Wahlvorschläge für die Wahl der
Kirchenältesten

einzureichen. Vordrucke für die Wahl-
vorschläge sind beim Pfarramt erhält-
l ich bzw. l iegen im Gemeinde-
haus/beim Ausgang der Kirche aus.
Die Wahlvorschläge sind bis spätes-
tens

3. September 2007

beim Evangelischen Pfarramt Bötzin-
gen, Hauptstraße 44 in Bötzingen ein-
zureichen.
Ein Wahlvorschlag muss von minde-
stens zehn wahlberechtigten Gemein-
degliedern (§ 66 Abs. 1 LWG) unter-

zeichnet sein. Die Zahl der auf einem
Wahlvorschlag vorgeschlagenen Per-
sonen ist nicht begrenzt. Nach dem
Leitungs- und Wahlgesetz kann als
Kandidierende(r) vorgeschlagen wer-
den, wer
1. wahlberechtigt ist (§§ 3, 4 Abs. 1 Nr.

1 LWG),
2. spätestens am Tag der Wahl das 18.

Lebensjahr vollendet hat (und ge-
schäftsfähig ist) (§ 4 Abs. 1 Nr. 2
LWG),

3. bereit ist, sich regelmäßig am gottes-
dienstlichen Leben der Gemeinde
zu beteiligen, verantwortlich in der
Gemeinde mitzuarbeiten und die
kirchlichen Ordnungen anzuerken-
nen (§ 4 Abs. 1 Nr. 3 LWG).

Die Grundordnung und das Leitungs-
und Wahlgesetz der Evangelischen
Landeskirche in Baden können beim
Pfarramt während der allgemeinen
Sprechzeiten eingesehen werden.
Mit Ihrer Teilnahme an der Wahl tragen
Sie wesentlich dazu bei, in unserer Kir-
che das Priestertum aller Getauften
verantwortlich mitzugestalten. Dafür
danken wir Ihnen schon jetzt herzlich.

Bötzingen, den 5. Juli 2007
Der Vorsitzende des Gemeindewahl-
ausschusses
Rüdiger Schulze, Pfarrer



Liebe Eltern!

Für das Schuljahresende 2006/2007 und
den Schuljahresanfang 2007/2008 möch-
te ich Ihnen gerne noch einige Termine
und Informationen durchgeben:
Am letzten Schultag, Mittwoch, den 25.
Juli 2007, findet um 10.45 Uhr der Ab-
schlussgottesdienst in der Kirche St. Ste-
phan statt. Der Unterricht endet an diesem
Tag um 11.25 Uhr.
Nach den Sommerferien beginnt der Un-
terricht am Montag, 10.09.2007 um 8.45
Uhr für die Klassen 2-6. Unterrichtsende
ist an diesem Tag 12.15 Uhr.
Die Einschulungsfeier für unsere Erst-
klässler beginnt am Samstag, 15.09.2007
mit einem Gottesdienst um 9.30 Uhr in der
Kirche St. Stephan. Anschließend findet
die Einschulungsfeier in der Turnhalle der
GHS Gottenheim statt.
Schulstart für unsere Erstklässler ist Mon-
tag, 17.09.2007 um 8.45 Uhr.
Der Schulsozialpreis ging in diesem
Schuljahr an die Schülerin Juliane Burger,
Kl. 6. Herzlichen Glückwunsch!
Der Erlös des Schulfestes vom 6. Juli
2007 geht an den Förderverein der GHS
Gottenheim und an den Kindergarten Le-
benshilfe, Bötzingen.

Ich möchte Ihnen an dieser Stelle noch
einmal den Ferienplan des kommenden
Schuljahres 2007/08 mitteilen:

� Sommerferien
26.07.2007 - 09.09.2007

� Herbstferien
27.10.2007 - 04.11.2007

� Weihnachtsferien
21.12.2007 - 06.01.2008

� Fastnachtsferien
01.02.2008 - 10.02.2008

� Osterferien
15.03.2008 - 30.03.2008

� Beweglicher Ferientag:
02.05.2008

� Pfingstferien
10.05.2008 - 25.05.2008

� Sommerferien
24.07.2008 - 07.09.2008

Davon sind folgende Tage bewegliche
Ferientage:

21.12.2007 / 01.02.2008 / 04.02.2008 /
05.02.2008 / 06.02.2008 / 07.02.2008 /
08.02.2008 / 02.05.2008

Ich wünsche Ihnen allen eine erholsame
Ferienzeit.

J. Rempe, Rektorin

Hier spielt die Musik!

Neue Kurse bei Ihrer Musikschule im
Breisgau e.V. ab Oktober 2007
Über 1000 Musikschulen in Deutschland
bieten rund einer Million Musikschülern,
vom Vorschulkind bis zum Erwachsenen,
ein vielfältiges Angebot. Auch die Musik-
schule im Breisgau gehört dazu und wir
unterrichten bis zu 1.900 Schüler im Jahr.
Dabei nehmen die Musikschulen die un-
terschiedlichsten Aufgaben wahr: als Bil-
dungseinrichtung, Konzertraum und Kul-
turzentrum sind wir an vielen Orten wichti-
ge Träger des kulturellen Lebens.

Die Musikschule im Breisgau e.V. hat ih-
ren Sitz in Gundelfingen. Sie bietet ihren
Unterricht in allen Mitgliedsgemeinden an.

Eine Ausbildung erfolgt in zahlreichen Fä-
chern als Einzel-, Gruppen- oder Ensem-
bleunterricht. Qualifizierte professionelle
Lehrkräfte führen die Jüngsten einfühlsam
an Musik heran und garantieren Fortge-
schrittenen eine bestmögliche Förderung.
Eine ausführliche Beratung über die güns-
tigste Unterrichtsform, das richtige Instru-
ment und das optimale Einstiegsalter wird
durch Schulleitung, Kollegium und Ge-
schäftsstelle angeboten.

Für die Kleinen:
� Musikgarten (Alter von 0-2 Jahre und

von 2-4 Jahre)
� Musikalische Früherziehung (Alter von

4-6 Jahre)
� Rhythmik
Gruppen ab 6 Kinder
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Schulentlassfeier in Bötzingen

Am vergangenen Freitag feierten 99 Jugendliche aus Bötzingen, Eichstetten, Gotten-
heim und March ihre Abschlussfeier. Die Jungen und Mädchen von zwei Realschulklas-
sen und zwei Hauptschulklassen der Wilhelm-August-Lay-Schule hatten gemeinsam mit
Lehrern und Eltern ein abendfüllendes Programm vorbereitet.

Nach einem ökumenischen Gottesdienst, mitgestaltet von Realschülerinnen der Ab-
schlussklassen, fanden ein Stehempfang in der Aula und anschließend die Anschluss-
feier in der Festhalle statt. Mit Tanz- und Gesangseinlagen, Ansprachen und der Zeug-
nisausgabe war das mehrstündige Programm gefüllt. Der Stellvertretende Schulleiter
Gerhard Wissler verkündetet stolz: Alle haben bestanden.

Die Hauptschulklassen konnten trotz schwieriger Umstände in den letzten Schuljahren
ausgezeichnete Noten vorweisen. Auch einige Gottenheimer Schülerinnen und Schüler
wurden für ihre guten Leistungen von Gerhard Wissler ausgezeichnet (Foto).

Ihre wechselvollen Erfahrungen in den letzten Schuljahren hatten die Hauptschüler der
H9a in einem wütenden Rap verarbeitet, der aber versöhnlich endete. Die H9b begeis-
terte die Zuschauer mit dem szenischen Spiel „Die Bürgschaft“ von Friedrich Schiller.

Am Ende ließen die Mädchen und Jungen 99 bunte Luftballons in die Nachtluft steigen –
als Symbol für die ganz unterschiedlichen Wünsche, Träume und Hoffnungen der Ab-
schlussschülerinnen und -schüler.



Instrumentalausbildung
� Blechblasinstrumente
� Holzblasinstrumente
� Streicher
� Tasteninstrumente
� Gitarre
� Harfe
� Schlaginstrumente

Stimmbildung / Gesang / Chorgesang
Ballett (in Gundelfingen und March)

6er / 12er Karte für Erwachsene

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann in-
formieren Sie sich doch unverbindlich ent-
weder
� persönlich in unserer Geschäftsstelle
� per Telefon 0761/58 98 91
� über das Internet:

www.musikschule-breisgau.de
� e-mail:

msb@musikschule-breisgau.de

Musikschule im Breisgau e.V.
Vörstetter Str. 3, 79194 Gundelfingen

�������

Unsere erste Entdeckungsreise der an-
deren Art hat allen großen Spaß ge-
macht! Dipl.-Ing (LaNu) Ruth Margret
Bühler führte uns in der Abendsonne vom
Friedhof durch den Hohlweg zum Hochbe-
hälter. Dort versuchten wir, Geräusche zu
unterscheiden, die von Tieren, vom Wind
und vom Menschen gemacht wurden (ein
fürchterlich lautes Motorsprühgerät hat
die Sache allerdings etwas erschwert!).
Dann zogen wir die Schuhe aus, bekamen
die Augen verbunden und marschierten
hintereinander durch hohes Gras, auf
Erde, auf Stoppeln und auf Kräutern.
Auf dem Weg zur nächsten Station zeigte
uns Margret, dass in einem Hohlweg der

Bewuchs auf der Sonnenseite ganz an-
ders sein kann als auf der Schattenseite
und entdeckten dabei duftende „südländi-
sche“ Kräuter (Sonne) und Waldbeeren
(Schatten).
Jeder sollte dann verschiedene Dinge
sammeln: etwas Rundes, etwas Lautes,
etwas Weiches, und etwas Kantiges. Die
Ausbeute war unwahrscheinlich vielfältig,
aufschlussreich und lustig!
Für den Geist gab es ein Ratespiel und für
den Körper ein Spiel, bei dem es außer
dem schnellen Denken auch auf schnelle
Körperreaktionen ankam. Leider ging es
dann, weil es dunkel wurde, in die Schluß-
runde, bei dem die Kinder ihre persönli-
chen Eindrücke austauschen konnten.
Den Kindern hat es offensichtlich großen
Spaß gemacht, sie wären gerne noch län-
ger unterwegs gewesen.

Die Firma Sensopart hat uns eine Spen-
de von Euro 100,00 zukommen lassen,
dafür möchten wir uns auch auf diesem
Weg ganz herzlich bedanken!

Förderverein der Schule Gottenheim e.V.
Tel. 07665/93 85 99 (Monika Feil)
E-Mail: schulfoerderverein@gmx.de
www.eidechse-gottenheim.de
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Gewerbeverein begrüßt neue
Betriebe in Gottenheim

Das Gottenheimer Gewerbegebiet wird
immer attraktiver und auch im Ortskern
gibt es ein vielseitiges Angebot an Gewer-
betreibenden. Neben Bürgermeister Vol-
ker Kieber freut sich auch der Gewerbe-
verein Gottenheim (GVG) über neue Be-
triebe und ein größeres Angebot an Ge-
werbebetrieben in der Tuniberggemeinde.
Der Vorsitzende des GVG, Dr. Theodor
Wanner, begrüßte kürzlich mit einer Fla-
sche Wein, einem GVG-Gutschein und
herzlichen Worten drei neue Gewerbetrei-
bende in der Gemeinde.
Bernd Widder ist schon seit 1994 ein Got-
tenheimer und seit vielen Jahren in der Re-
gion Freiburg beruflich verwurzelt. Jetzt hat
der Finanzberater auch seinen beruflichen
Mittelpunkt nach Gottenheim verlegt. In der
Nägelseestraße 33, direkt gegenüber von
Sensopart, hat er ein weitläufiges Büroge-
bäude errichtet in dem seit April seine Post-
bank- und BHW-Finanzberatung mit 15
Mitarbeitern untergebracht ist. Im Dachge-
schoss des Gebäudes wurde ein 200 Qua-
dratmeter großer Schulungsraum für circa
60 Menschen eingerichtet. Hier bietet Wid-
der regelmäßig Vorträge und Schulungen
für Kunden und Mitarbeiter an.
Im Untergeschoss befinden sich die Büros
der Kundenberater. Als Partner der Post-
bank (die BHW vor circa einem Jahr über-

nommen hat) bieten Bernd Widder und sei-
ne Mitarbeiter Finanzberatungen aller Art,
aber auch Unterstützung bei der Altersvor-
sorge oder der Beantragung öffentlicher
Fördermittel an (LAKRA, KfW). Der Finanz-
berater bildet auch zum Bankkaufmann
aus, derzeit ist ein Ausbildungsplatz neu zu
besetzen.
Die Geschäftsstelle in Gottenheim betreut
vor allem das Freiburger Umland und hat
circa 10.000 Kundinnen und Kunden.
Bernd Widder ist bereits Mitglied des Ge-
werbevereins und will auch bei der Gewer-
beausstellung im September mitmachen.
„Wir werden das Gebäude für unsere Kun-
den öffnen und draußen einen Beratungs-
stand betreuen. Auch ein Gewinnspiel
wird angeboten“, informiert der Finanzbe-
rater. Übrigens: Im Erdgeschoss des ge-
schmackvollen Gebäudes ist noch ein
Büro mit 86 Quadratmetern Fläche frei. In-
teressenten können sich gerne an Bernd
Widder, Nägelseestraße 33, wenden.

Ebenfalls im Gewerbegebiet Nägelsee
hat Lilli Werner ihren Verkaufsraum für
hochwertige Kinderkleidung eröffnet.
Die junge Frau hat nach intensiver Vor-
bereitungszeit vor zwei Jahren den Onli-
ne-Shop „Lilli´s Planéte“ (www.lillispla-
nete.com) gegründet und bietet ihre
Ware nun auch in ihrem neuen Laden in
Gottenheim zum Verkauf an. Angebo-
ten wird im Laden wie auch im Onli-
ne-Shop eine große Auswahl an hoch-
wertiger Kinderbekleidung, zum Bei-
spiel exklusive Kindermode und Baby-
mode von Lego Wear, mIniman, Toff
Togs, Portofino und anderen Marken.
Auf Fachmessen kauft Lilli Werner zwei-
mal im Jahr ihre neuen Kollektionen ein.
Der Familienbetrieb (Lilli Werner wird
von ihrem Mann unterstützt) hat inzwi-
schen einen europaweiten Kundens-
tamm aufgebaut. Die Öffnungszeiten
des Gottenheimer Ladens sind Montag,
Dienstag, Donnerstag und Freitag von
10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr sowie am
Samstag von 9 bis 12 Uhr.

Dr. Wanner begrüßte Lilli Werner herz-
lich in Gottenheim und überreichte eine
Flasche Wein und einen Geschenkgut-
schein des GVG. Lilli´s Planéte wird
ebenfalls auf der Gewerbeausstellung
im September dabei sein. Lilli Werner
will ihren Laden öffnen und ein Kinder-
programm anbieten.



Im März dieses Jahres hat Andrea Lan-
genbacher den Friseursalon in der
Hauptsraße von Kathrin Schillinger über-
nommen. „Wir sind in Gottenheim sehr
freundlich aufgenommen worden“, freute
sich die Friseurmeisterin beim Besuch von
Dr. Wanner. Langenbacher bedankte sich
für den Wein und den Gutschein und füllte

gleich einen Mitgliedsantrag für den Ge-
werbeverein aus. „Das wollte ich sowieso
schon lange machen“, betonte die Friseur-
meisterin, die seit mehr als 20 Jahren er-
folgreich in ihrem Beruf arbeitet. Viele
Stammkunden ihrer Vorgängerin seien
dem Gottenheimer Geschäft treu geblie-
ben, so Langenbacher. Darüber hinaus
konnte sie ihre eigenen Kundinnen und
Kunden mitbringen. Inzwischen ist die
Nachfrage so groß, dass sie zwei Mitar-
beiterinnen beschäftigt. Gerade hat An-
drea Langenbacher ihr Schaufenster neu
dekoriert. „Ich will den Kunden und Pas-
santen immer wieder etwas neues bieten“,
betont sie.
Großen Wert legt die Friseurmeisterin auf
umfassenden Service für die ganze Fami-
lie. Dazu gehören besonders familien-
freundliche Preise (Kleinkinder ab 5 Euro)

und Extras für Senioren. Geöffnet ist „Hair
& Livestyle“ von Dienstag bis Freitag, 8.30
Uhr bis 18 Uhr, und am Samstag von 8.30
Uhr bis 14 Uhr. Montag ist Ruhetag.
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“Auf neuen Pfaden
den Kaiserstuhl entdecken”

Die Bevölkerung ist eingeladen, an der
großen Sternwanderung teilzunehmen!

“Am Sonntag, 22. Juli 2007"

Wandern Sie mit dem Schwarzwaldverein
und den örtlichen Verkehrsvereinen auf
den neuen Kaiserstühler Themenpfaden.
Gemeinsames Ziel zwischen 13.00 Uhr
und 14.00 Uhr:
Wintergenossenschaft Oberbergen
Bewirtung: Vereinsgemeinschaft Ober-
bergen

Abmarschzeiten und Ausgangsorte:
9.00 Uhr und 9.25 Uhr Eichstetten, Bahn-
hof
9.45 Uhr und 9.50 Uhr Ihringen, Bahnhof
und Kaiserstuhlhalle
9.30 Uhr Wasenweiler, Bahnhof
10.00 Uhr Endingen, Bahnhof
10.30 Uhr V.-Achkarren, Bahnhof
11.00 Uhr V.-Achkarren, Kirche
12.15 Uhr V.-Bickensohl-Eichberg-Hohl-
gasse
9.00 Uhr Leiselheim
12.30 Uhr V.-Oberrotweil Bahnhof / 12.45
Uhr V.-Oberrotweil Kirche
11.00 Uhr V.-Bischoffingen Bahnhof /
11.20 Uhr Amthofplatz
10.00 Uhr V.-Burkheim Rathaus

Riegel: Bitte Veröffentlichung örtliches
Mitteilungsblatt beachten!

Rückfahrmöglichkeiten:
Regionalbus ab V.-Oberbergen in Rich-
tung FR mit Umsteigen: 17.32 Uhr u.
19.52 Uhr
Zug ab V.-Oberrotweil in Richtung Brei-
sach 15.56 Uhr u. 17.56 Uhr
Zug ab V.-Oberrotweil in Richtung Endin-
gen 16.22 Uhr u. 18.22 Uhr

Weitere Informationen bei:
Kaiserstuhl-Tuniberg Tourismus e.V.
Marktplatz 16, 79206 Breisach
Tel.: 07667/94 01 55, Fax: 07667/94 01 58
info@kaiserstuhl.cc, www.kaiserstuhl.cc

Vorbereitungsspiel: 15.07.2007
SV Gottenheim I - Post-Jahn Freiburg1:7
Torschütze: Markus Morath

Weitere Vorbereitungsspiele:
Tuniberg Wein-Wanderpokal in Tiengen
21.07.2007
16.40 Uhr SV Gottenheim - SV Munzin-
gen (Spielzeit: 45 Minuten)
19.25 Uhr SV Gottenheim - FC Rimsingen
(Spielzeit: 45 Minuten)

Weitere Vorbereitungsspiele:
28.07.2007
19.00UhrSVGottenheim-SCHolzhausen

14.08.2007
18.00 Uhr SV Gottenheim - DJK Heuweiler

Trainingsauftakt Damenmannschaft
Montag, 23.07.2007 um 19.00 Uhr auf
dem Sportgelände.

Auch Neueinsteiger sind herzlich willkom-
men.

!!! TRAINER gesucht !!!
Die Jugendabteilung des SV Gotten-
heim sucht noch dringend Trainer für
unsere C II-Junioren-Mannschaft. Der
Jahrgang 1993/1994 spielt in der kom-
menden Runde in der Normalstaffel auf
Großfeld.
Haben Sie Interesse an der Jugendarbeit
in Gottenheim aktiv mitzuwirken und/oder
haben Sie Interesse am Fußball? Dann
melden Sie sich beim Jugendleiter des
SV Gottenheim Björn Streicher, Tel.:
0160/1 51 24 81. Wir freuen uns auf Ihre
Mithilfe.

Auch dieses Jahr ein voller Erfolg:
Sportliche Benefizveranstaltung für
Kinderrecht in unserer Region!

v.l.n.r.: Tanja, Jennifer, David, Peter,
Christine, Mona, Pius, Elisa, Mira, Jana.

Am Wochenende vom 7. bis 8 Juli nahm
das inzwischen schon bekannte (Private)
Team “GOTTENHEIM ZWOVIER” aus
Gottenheim und deren Freunde zum drit-
ten Mal an der Benefizveranstaltung “24
Stunden Lauf für Kinderrechte” im See-
park-Stadion Freiburg (bei der Ökostati-
on) teil.



Ein besonderer Dank gilt natürlich in erster
Linie den Läuferinnen und Läufern, die mit
ihrer sportlichen Leistung das Interesse
an Kinderrechten in unserer Region be-
weisen.

Wir bedanken uns bei den Läuferinnen
und Läufern sowie für die Organisation:
Mira und Mona Maurer, Christine Fischer,
Tanja Hensle (Verpflegung), Rita Maurer,
Tobias Mössner, David Rödel, Peter, Pius
und Klaus König mit Tochter Jennifer.
Läufer: Jana Linke, Thomas Maurer, An-
drea, Siggi ...

Ein herzliches Dankeschön unseren
Spendern, die eine Spende in Höhe von
über 600 Euro an lokale Förderprojekte in
Freiburg ermöglichten!

Ein besonderer Dank auch an folgende
Firmen und Privatpersonen: Zimmerlin
Edelstahltechnik Bötz., Claas Landtech-
nik Bötzingen, Norma Bethke, Willy Büh-
ler, Stefan Danzeisen Elektro, Walter
Geißler, Autowerkstatt, Rosmarie Kabis
Mangelstube, Fam. Isele Gasthaus Kro-
ne, Prof. Dr. K. Mylius, Siegfried v. Pruch-
ten, Willi Schätzle Zimmerei, Gas-Was-
serinstallation Senrich, Gudrun Volk Stor-
chen-Apotheke, Thomas Vierlinger Bild-
hauer, Rita Hunn Winzerhof, Franco Noio-
si Fahrzeuglackiererei, Hubert Maurer Sa-
nitär und Heizung (2006 und 2007), Edel-
traud König, Daniel König, Bernd König
Garten und Landschaftsbau, Martina
Hunn, Julia Hess, Monika Wendenburg
Kosmetikstudio, Klaus Zängerle Bäckerei,
Klaus König Rund um’s Bauen, Helmut
Meier Säge- Palettenwerk (2006), Bösch
Feinmechanik (2006).

Ein Dankeschön auch der Gemeinde Got-
tenheim, welche dem Team einen großen
Teil der Kostenübernahme der Verpfle-
gung zugesagt hat. (Kraf t r iegel ,
Iso-Getränke, Obst, etc.)

Hoch motiviert, wie auch schon zwei Jahre
zuvor, begann man pünktlich mit dem Lauf
am Samstag um 18 Uhr. Peter König ließ
es sich nicht nehmen und lief erneut die
ersten 11 Runden. Dann hieß es zu zweit -
mit Tobias Mössner - die ersten beiden
Stunden zu bezwingen. Beachtliche 70!
Runden legten die beiden in den 120 min
zurück. Das sind immerhin 28 km!!!

Bis zum Einbruch der Dunkelheit war es
zunächst auch kein Problem unter den
Läufern, sich abwechselnd auf die Bahn
zu begeben. Mira, Mona, David und Pius
schlossen sich an. Auch dem Eintritt der
Dunkelheit (kein Strom vor Ort) und dem
wachsenden Hunger und der Müdigkeit
konnte man erfolgreich entgegenwirken.
Jedoch um Mitternacht hörte man schon
das erste mal: “Ich will und kann nicht
mehr”. Doch aufgehört hat keiner der
sechs Stammläufer.

Einsam und fast schon verlassen lief das
Team stundenlang im Kreis. Im tiefen
Loch der Nacht wurden dann die Grenzen

des eigenen Körpers entdeckt, aber dafür
Freundschaft, Zusammenhalt und Team-
geist gestärkt.

Keiner dachte jemals ernsthaft ans Aufhö-
ren. Und alle waren dann froh, als es hell
wurde und die Sonne über dem Horizont
aufging. Doch wurde den Läufern schnell
bewusst, das sie die Hälfte - sprich 12
Stunden hinter sich ABER auch noch ge-
nau so viel vor sich hatten ...

Um so größer war für das Stammteam die
Freude, als Christine, Jennifer, Thomas,
Siggi und Klaus am Sonntag morgen da-
bei halfen, die Runden zu drehen. So war
es dann den sechs “Schlaflosen” möglich,
ein kleines Frühstück zu sich zu nehmen.
Zum Ausruhen oder gar Schlafen blieb
aber weiterhin keine Zeit.

Trotz alle dem gelang es die Stunden des
Tages trotz zunehmender Muskelschmer-
zen und Übermüdung kurz zu halten. Hier
eine Dose Ravioli, da ein feines Vesper
vom Bringdienst “Tanjas Vesperbox” und
ab und zu eine Banane, ein Kraftriegel, ein
Energiedrink.

Und trotz aller Leistung zehrender Fakto-
ren stieg die Motivation, die Gier nach
Runden, nach Geschwindigkeit, das Adre-
nalin stieg nochmals an. Kaum zu glau-
ben, wie viele Kilometer da zum Schluss
nochmals zurückgelegt und wie viel Ener-
gie eingesetzt wurde.

So konnte man dann Punkt 18 Uhr am
Sonntag auf eine Leistung von 663 Run-
den, das sind über 265 Kilometer zurück-
blicken!

In 24 Stunden, eine Strecke (Luftlinie) von
Gottenheim nach Arona, am südlichen
Ende des Lago Maggiore - dessen muß
man sich erst einmal bewusst werden, im
Laufen wohl bemerkt!

Abgerundet wurde der Abend durch Star-
fotografin Monika Bethke-Bühler - danke
auch an dieser Stelle.

Somit belegte das “Team Gottenheim
zwovier” einen stolzen 16. Platz von ins-
gesamt 29 gemeldeten Teams.
Es wurde bei der Benefizveranstaltung
“24 Stunden Lauf für Kinderrechte" ein
Gesamtbetrag von weit über 25.000 Euro
gespendet: Das übertraf jegliche Erwar-
tungen. Im Vergleich: In Karlsruhe im 1.
Jahr kamen bei 30 Teams 14.400 Euro zu-
sammen.

Also: Ein überzeugender Erfolg!

Weitere Informationen zur Veranstaltung
wie Ergebnisse, Spenden, gelaufene Kilo-
meter und ganz wichtig, zu den Förderpro-
jekten, finden Sie auf folgender Seite:
www.24hlauf-freiburg.de

Infos zum Team - auch für 2008 - bei Peter
und Klaus König, petrunner@gmx.de oder
07665/9 91 10.

Einladung zum Jubiläum - 40 Jahre
SPD-Ortsverein Gottenheim
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der SPD-Ortsverein in Gottenheim feiert in
diesem Jahr sein 40jähriges Bestehen.
Dieses Jubiläum möchten wir natürlich in
würdigem Rahmen begehen. Wir würden
uns freuen, wenn wir dies gemeinsam tun
könnten und laden Sie deshalb ein am

Samstag, den 21. Juli 2007,
um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus

Gottenheim, Bahnhofstraße,

dieses Jubiläum mit uns zu feiern.

Programm:
1. Begrüßungsrede des Vorsitzenden
2. Grußworte Herr BM Kieber, Christoph

Bayer (MdL)
3. Ehrungen
4. Festvortrag Gernot Erler (MdB, Staats-

minister im Auswärtigen Amt)
5. Schlusswort
6. Gemütlicher Teil

Für Verpflegung ist gesorgt!

Manfred Wolf
1. Vorsitzender

Schnuppertag!
Wann: Mittwoch, 8. August 2007
Zeit: 10.00 bis 16.00 Uhr
Wo: Reitplatz Reitsportfreunde Gotten-
heim e.V.
Kursgebühr: 25,00 Euro

Lust auf Pferde und Reiten? An diesem
Tag können pferdeinteressierte Kinder
und Jugendliche auf Tuchfühlung mit Pfer-
den gehen: beim Verladen, beim Aufhalf-
tern, Führen, Putzen, Satteln und bei der
ersten Reitstunde.
Dazu gibt’s viele Informationen rund um
Pferde, Reiten und Pferdehaltung.
Bitte mitbringen:
bequeme Kleidung, robustes Schuhwerk
oder Stiefel, Reit- oder Fahrradhelm.

Anmeldung unter: Tel.: 0170/43 11 743

Sozialverband VdK

Ortsverband Gottenheim informiert:
Kfz-Hilfe für Behinderte umfasst nicht
alles
Mobilitätsbehinderte Arbeitnehmer kön-
nen nicht sämtliche Mehrkosten, die be-
hinderungsbedingt beim Autofahren an-
fallen, geltend machen. Dies entschied
unlängst das Bundessozialgericht (BSG)
in Kassel. In der BSG-Entscheidung (Az.:
B 7a AL 34/06 R) ging es um die so ge-
nannte Kraftfahrzeughilfe für Behinderte.
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Sie sieht entsprechende Hilfen vor, um die
Eingliederung Behinderter in das Arbeits-
leben zu erleichtern. Adressat der Anträge
auf Kfz-Hilfe sind die verschiedenen Re-
ha-Träger. Diese Hilfen seien - so die
BSG-Richter - auf den Führerschein und
das Fahrzeug beschränkt. Sie wiesen da-
mit die Klage einer gehbehinderten Frau
ab, die an ihrer Arbeitsstelle einen Park-
platz gemietet hatte, um lange Wege vom
Auto zur Arbeit zu vermeiden. Die Klägerin
wollte diese Parkplatzkosten von der
Kfz-Hilfe.

Anton Sennrich
Tel.: 63 73

Liebe Frauen!
Ganz herzlich laden wir Euch zu unserem
diesjährigen Grillfest ein, am

Dienstag, den 24. Juli 2007 um 18 Uhr
ins Gemeindehaus St. Stephan.

Es wäre schön, wenn sich auch dieses
Jahr wieder einige Frauen bereiterklären
würden, köstliche, selbstgemachte Salate
mitzubringen. Im voraus schon recht herz-
lichen Dank dafür.
Bitte haltet Euch diesen Termin frei!
Über ein zahlreiches Erscheinen würden
wir uns sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen
die Vorstandschaft

Liebe Landfrauen,
Gottemer “feschtle gern und gut”, wir ma-
chen wieder mit beim kleinen Festumzug
zur Eröffnung der Hauptstraße.
Mit dem Musikverein, dem Männerge-
sangverein und der Heimat- und Trach-
tengruppe ziehen wir vom Rathaus zum
neuen Kronen-Bückleplatz.
Bitte zieht unsere Landfrauenröcke oder
wie beim letzten Festumzug dunkle Hose
und weiße Bluse an.

Treffpunkt: Freitag, 20. Juli 07,
18.00 Uhr, am Rathaus

Es grüßen Euch herzlich
Die Vorstandsfrauen

Mixedmeisterschaft
Am Sonntag, den 22. Juli 07, findet unse-
re diesjährige Mixedmeisterschaft statt.
Teilnehmen kann jede/r aktive Spieler/in
ab 18 Jahren. Anmeldegebühr ist wie im-
mer ein Kuchen oder ein Salat.
Beginnen werden wir um 10.00 Uhr. An-
meldeschluss ist Freitag, 20.07.07,
19.00 Uhr.

Bitte tragt Euch recht zahlreich in die Liste
im Clubheim ein, damit das Turnier statt-
finden kann.

Bis dahin,
Eure Sportwartin

� Abteilung Jugend
Saisonabschluss
Auch die Jugendmannschaften haben
ihre letzten Rundenspiele beendet.
“Herzlichen Glückwunsch” den Juniorin-
nen U 16 zum Aufstieg in die 1. Bezirksli-
ga.
Nach einem Sieg gegen PSV Freiburg mit
5:1 konnte die Tabellenspitze souverän
verteidigt werden.
Die Junioren U 14 belegten Platz 6, nach-
dem sie das letzte Spiel gegen Oberrim-
singen mit 2:4 verloren hatten.
Die gemischte Mannschaft U 18 erreichte
nach hart umkämpften Spielen den 3.
Platz.

Eure Jugendwartin

Herausragende Leistung von Marina
Quäker bei Badischen Meisterschaften
Mit insgesamt 18 Teilnehmern und 47 Ein-
zelstarts war der SV Neptun am vergange-
nen Wochenende stark beim Saisonhöhe-
punkt auf der 50 m Bahn des Freiburger
Westbades vertreten.
Für die überragende Leistung nicht nur
aus Umkircher Sicht sorgte die 11-jährige
Marina Quäker. Sieben Mal ging sie an
den Start, sieben Mal schwamm sie per-
sönliche Bestzeit, sieben Mal gewann sie
Gold! Besser geht’s nicht. 30,94 Sek. über
50 m, 1:08,79 Min. über 100 m, 2:32,78
über 200 m, 5:23,16 Min über 400 m je-
weils Freistil, 50 m Schmetterling in 33,67
Sek., 100 m Schmetterling in 1:20,07 Min.
und 200 m Lagen in 2:58,30 Min. lautete
ihre beeindruckende Bilanz, die sie zur er-
folgreichsten Teilnehmerin der Veran-
staltung werden ließ. Dass diese Zeiten
auch überregional bemerkenswert sind,
zeigt der aktuelle 2. Platz in der deut-
schen Bestenliste über 50 m Schmetter-
ling und Platz 5 über 50 m Freistil sowie
weitere Platzierungen unter den Top 15 in
Deutschland.
Auch die anderen Schwimmer konnten
überzeugen und ihre persönlichen Best-
zeiten zum Teil erheblich steigern.
Insgesamt wurden bei über 2/3 der Starts
persönliche Bestzeiten erreicht. Heraus-
ragend auch die Leistungen von Oliver
Roor und Jakob Hank über 100 m bzw.
200 m Rücken. Mit deutlichen Verbesse-
rungen von fast 5 Sekunden verpassten
sie Medaillen nur knapp und belegten 5.
und 6. Plätze und sind damit in die erwei-
terte Spitze in Baden aufgerückt.
Ebenfalls sehr deutlich steigern konnten
sich Katharina Kirchner über 100 m Freistil
und Svenja Faist über 100 m Brust, die
sich gleich um 3 bzw. 4 Sekunden verbes-

serten. In Medaillennähe kam auch Jana
Roser, die mit überzeugenden Leistungen
über 50 m, 100 m und 200 m Brust eben-
falls 5. und 6. Plätze belegte. Weitere Plat-
zierungen unter den ersten 10 bei teilwei-
se bis zu 30 Teilnehmern pro Jahrgang er-
reichten Tim Krämer mit Platz 6 über 50 m
Schmetterling, Platz 8 über 100 m
Schmetterling und Platz 9 über 200 m La-
gen. Simon Schlayer belegte über 200 m
Brust Rang 6, über 50 m Brust Rang 7,
über 100 m Brust Rang 8 und Rang 9 über
50 m Freistil. Simon Wystrach belegte die
Plätze 7 und 8 über die Rückendistanzen,
wobei er insbesondere über 200 m Rü-
cken überzeugte. Ebenfalls mit persönli-
chen Bestzeiten überzeugten Judith Henn
über 200 m Freistil und 100 m Brust, Julia
Hurst über 200 m Rücken, Sabrina Kan-
zinger und Josephine Pabst über 100 m
Rücken, Jenny Tecklenborg über 100 m
Rücken und 100 m Freistil und Damian
Wystrach über 100 m Rücken und 200 m
Lagen. Für Violett Köppe, Tamara Blatt-
mann und Anna Sutter reichte es trotz pri-
ma Leistung nicht ganz für eine neue Best-
zeit.
Allen Teilnehmern einen herzlichen
Glückwunsch zu den gezeigten Leistun-
gen, die eine Bestätigung unserer guten
Vereinsarbeit sind.
Einen besonderen Dank auch wieder an
unsere Kampfrichter Adrian Hurst, Klaus
Quäker und Joachim Hank, die teilweise
von morgens 10.00 Uhr bis abends um
19.00 Uhr im Bad im Einsatz waren.

Schwimmkurse in den Sommerferien
Wie auch in den letzten Ferien bietet der
Schwimmverein Neptun Umkirch auch in
den Sommerferien Schwimmkurse für
Kinder ab 5 Jahren an. Die Kompaktkurse
belaufen sich jeweils auf zwei Wochen
und finden für Anfänger, Fortgeschrittene
und Kinder mit Seepferdchenabzeichen
statt, jeweils in der 1./2., 3./4. wie auch
5./6. Ferienwoche vormittags im Aquafit
Umkirch.
Nähere Informationen wie auch Anmel-
dung erhalten Sie bei Sabrina Kanzinger,
Tel.: 07665/5 12 16,
abs.kanzinger@t-online.de oder auf
unserer Homepage www.svnu.de .

Kein Trainingsbetrieb in den Sommer-
ferien
In den Ferien haben unsere Trainer auch
frei, deshalb findet kein Trainingsbetrieb
statt. Lediglich die o.g. Schwimmkurse
werden in dieser Zeit angeboten.

Sportliche Grüße
A. Kanzinger und H. Thoma
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Pflichtlehrgang zur staatli-
chen Fischereiprüfung 2007

Der Vorbereitungslehrgang zur staatli-
chen Fischereiprüfung 2007 findet in den
Räumen der Ortsverwaltung March-Neu-
ershausen bzw. in der Turn- und Festhalle
in March-Buchheim an insgesamt 12
Abenden/Terminen bzw. als Kompaktkurs
am Wochenende statt.

Prüfung durch das Landratsamt: am 09.
Nov. 2007, 13.30 Uhr (Ort wird noch be-
kanntgegeben)
Anmeldungen ab sofort bei:
� Klaus Böhm, Vogelgasse 22, 79241

Ihringen, Tel.: 07668/58 62 oder bei
� Reinhold Kunze, Waldstr. 5a, 79194

Gundelfingen, Tel.: 0761/58 24 46
oder bei

� Jürgen Steiner, Thielstr. 27, 79288
Gottenheim, Tel.: 07665/77 61

Anmeldeschluss: 01. Sept. 2007
Kursbeginn: 12. Sept. 2007 um 18.30 Uhr
(den genauen Terminplan gibt es bei der
Anmeldung)
Kursgebühr: 115,– Euro für Erwachsene
und
90,– Euro für Jugendliche
- jeweils zuzügl. der Prüfungsgebühr von
25,00/35,00 Euro

Entdeckerfreifahrt

Viertklässler erkunden kostenlos neu-
en Schulweg
Für viele Grundschüler ist es ab Herbst so
weit: Sie werden in eine neue Schule
wechseln, doch Ihren neuen Schulweg
können sie bereits vorab erkunden. Mit

der Entdeckerfreifahrt bietet der Re-
gio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF)
auch in diesem Jahr den Schülerinnen
und Schülern der vierten Klassen kosten-
los an, die neue Strecke zur Schule zu tes-
ten und darüber hinaus einen ganzen Tag
lang die vielen Möglichkeiten mit Bussen
und Bahnen im Verbundgebiet zu entde-
cken.

“Die Entdeckerfreifahrt ist für alle Grund-
schüler der vierten Klassen im Verbund-
gebiet gedacht“, sagt Dorothee Koch, Ge-
schäftsführerin des RVF. Bereits vor eini-
ger Zeit hat der RVF die Schulen infor-
miert, so dass rechtzeitig vor den Som-
merferien Gutscheine angefordert und zu-
gesandt werden konnten. Zwischen dem
1. Juli und dem 30. September erhalten
die Schülerinnen und Schüler dafür eine
REGIO24-Karte für fünf Personen, mit der
sie einen Tag lang und in Begleitung von
Eltern oder älteren Geschwistern, nicht
nur den neuen Schulweg erkunden kön-
nen, sondern auch noch freie Fahrt im
Verbundgebiet haben.

Bei den Fahrern im Regionalbus oder
beim VAG-pluspunkt in Freiburg kann der
ausgefüllte Gutschein eingelöst werden.
Zusammen mit ihm gibt es eine Informati-
on zur RegioKarte Schüler und eine kleine
Anleitung, wie mit Hilfe der elektronischen
Fahrplanauskunft (EFA) auf der Homepa-
ge des RVF (www.rvf.de) der Fahrplan für
den neuen Schulweg erstellt werden
kann.

Mobilität ist bereits für Kinder ein wichtiges
Thema. Ob zum Musikunterricht, zum
Sportverein oder in die Schule – frühzeitig
müssen Kinder lernen, die unter Umstän-
den langen Strecken allein und selbst-

ständig bewältigen zu können. “Die Regio-
Karte Schüler ist dazu der sicherste, be-
quemste und kostengünstigste Weg“, er-
klärt RVF-Geschäftsführer Dr. Michael
Vulpius.

“Zu verschenken”

� Holzbett 1,40 x 2,00 m inkl. zwei Roll-
rosten, auf Wunsch auch mit Rollma-
tratze in gleicher Größe,
Tel.: 9 42 98 99

� graublaues Klappsofa, Tel.: 5 11 50

Interessenten an den oben genannten
Gegenständen können sich direkt an den
“Schenker wenden. Im Gemeindeblatt
werden wöchentlich die abzugebenden
Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies
dem Bürgermeisteramt, Frau Stork, Tel.:
98 11-12, gemeinde@gottenheim.de mit-
teilen.

Bürgermeisteramt

Damenarmbanduhr am 14./15.07. im Ge-
biet Ihringer aufgefunden.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Stork,
Bürgerbüro der Gemeinde Gottenheim,
Tel.: 98 11-12.
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Sparkasse Staufen-Breisach

Am 29. Juni 2007 wurde Wolfgang Kalten-
bach, Vorstandsmitglied der Sparkasse
Staufen-Breisach, in den Vorstand der
LBS Baden-Württemberg gewählt. Er wird
Nachfolger von Dr. Christoph Gritzka, der
in den Ruhestand gehen wird.

Die LBS hat ihren Sitz in Stuttgart und ist
ein bedeutender Partner der Sparkassen
in der Baufinanzierung. Mit einer Bilanz-
summe von 9,28 Mrd. Euro, 1,3 Mio. Bau-
sparern und etwa 1.300 Mitarbeitern ist
die LBS Markt führer in in Ba-
den-Württemberg.

Wolfgang Kaltenbach ist seit 1. März 1993
im Vorstand der Sparkasse. Nach Ausbil-
dung bei der Sparkasse Furtwangen führ-

te ihn sein Berufsweg zur Sparkasse nach
Freiburg; Fachlehrgang, Studium an der
VWA und die Absolvierung des Lehrinsti-
tuts vermitteln das Rüstzeug für eine er-
folgreiche Sparkassenkarriere.

Die Wahl in den Vorstand der LBS Ba-
den-Württemberg ist ein bedeutender Hö-
hepunkt auf dem Berufsweg von Wolf-
gang Kaltenbach. Er bringt die erforderli-
chen Erfahrungen und das notwendige
Rüstzeug für diese herausfordernde Auf-
gabe mit. Hat er doch viele Jahre das Bau-
spar- und Finanzierungsgeschäft verant-
wortet und bei der Sparkasse Stau-
fen-Breisach erfolgreich positioniert.

Verwaltungsrat, Vorstand und Mitarbeiter
wünschen viel Erfolg und Zufriedenheit
bei der neuen Aufgabe.




